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Von Tit. Mädchensekundarschule Bern: Jahresbericht 1889/90.
a a Bezirksschule Kriegstetten: Jahresbericht 1889/90.

Von Herrn alt Lehrer Däniker in Zürich : 33 Berichte verschiedener Institute der Schweiz.
a Tit Direction de rinstruction publique à Lausanne : Règlement pour les écoles publiques.„„„.,„ fl-„ Compte-rendu pour 1889.
a „ Bezirksschule Grenchen: Bericht 1889/90.

„ a a Oîten: Bericht 1889/90; Organisation und Lehrplan.
a a Ostschweizer, kommen GeseUschaft in St. Gai1 en: Mitteilungen 1889/90.

„ „ kaufmännischer Verein Zurich: 28 Rechenschaftsbericht.
n a gewerbliche Fortbildungsschule Chur: Berichte 1887, 1888/89; Lehrplan.
a „ höhere Mädchenschule Winterthur: Programm 1890/91.

a Département de rinstruction publique à Sion : Rapport 1889.

a B Gymnasium Basel : Bericht 1889/90 ; Dr. Gessler, Jabiläumsschrift.
a „ Handwerkerschule Baden: Berichte 1887/88, 1888/89, 1889/90.
a a Burgdorf: Reglement; Schulordnung.
a a Société Fribourgeoise îles métiers et arts industriels: Rapports 1889.

„ „ Schulinspektorat Baselland : Bericht 1K89.

„ „ Gymnasium Schaffhausen: Bericht 1389/90; wissenschaftliche Beigabe von Dr. Lang.
„ a Handwerkers e huie Bern: Bericht 1S83/89, I3S9/90; Controllati des Schulbesuches 18SS und 18S9.

a Herrn Franz Wagner iu Leipzig: 22 Berichte höherer Mädchenschulen aus Deutschland.
« Tit. Erziebungsdirektion Bern: Reglement über Erteilung der Doktorwürde.

Von Tit. bürgerlithe Waiseoanst^It Basel: Bericht 18S9.

a n École normale à Delémont: Programm 1885.
a a Gymnasium Burgdorf: Jahresbericht 1889/90.
A a Collège national à Lausanne: Programmes des cours 1890/91.
a Erziehungsdirektion Bern : Programme de l'école cantonale à Porrentruy.

Monatsbericht des Archivbüreau über die Eingänge im Mai 1890:
Gladbach, Charakteristische Holzbauten der Schweiz. Eine willkommene Gabe für die Freunde

unserer ebenso anmntigen wie stattlichen beimischen Holzbauten (bis jetzt in 2 Heften erschienen) Die
grossen Tafeln (meist Gebaute aus dem Kanton Bern darstellend) sind in trefflichem Lichtdruck ausgeführt,
während sich innerhalb des Textes kleinere Holzschnitte finden.

Furrer, Volkswirtschafts-Lexikon der Schweiz bringt auch einen Artikel „Schule", welcher Tom
Archivbureau der SchulaussteUung bearbeitet worden ist.

Rudolf, Adolf Diesterweg. Ohne Zweifel eine der wertvollsten Festschriften zur Feier des 29. Oktobers.
Verfasser, einer der ältesten Schüler und Freunde Diesterwegs und als pädagogischer Schriftsteller
vorteilhaft bekannt, durchläuft in den ersten 13 Kapiteln (im ganzen zählt das Buch 28) die Entwicklung des
deutschen Erziebungswesens von der „vorchristlichen Zeit" an bi* zur Berufung Diesterwegs nach Berlin.

Hofier, Friedr, Wilh. Dorpfel f. Das Scbriftchen gibt eine genügende Orientirung über Leben und
Wirken eines Schulmannes, der auf die Entwicklung der zeitgenössischen Pädagogik gewichtigen Einfluss
ausgeübt und als Fachschrift-teller (besonders für das Kapitel „SchulVerfassung*) zu den ersten Grössen
der Gegenwart zählt

Sallwürk* Das Staatsseminar für Pädagogik. Verfasser, für die von ihm erörterte Frage Autorität,
sagt in der Vorbemerkung: „Wenn e» gelungen sein wird, der Pädagogik einen eigenen Herd zubereiten,
nachdem sie bisher am akademischen Herd als Aschenbrödel gesessen und nur in den Volksschulseminarien
ein allzu bescheidenes Unterkommen gefunden hat, dann erst kann sieh ein pädagogisches Standesgefühl
bilden, in welchem alle diejenigen geeinigt sein werden, denen die Erziehung der jungen Nation anvertraut ist*.

Kamb/i, Der L-uxut nah seiner sittlichen und sozialen Bedeutung. Das schon wegen seiner Zeit-
gemassheit höchst beachtenswerte Bach enthält folgende Hauptkapitel : Grundsätzliche Erörterungen —
Luxus in der Lebenshaltung — Luxus der geistigen Genüsse nnd der Geselligkeit — wieviel vom- Luxus
gehört zum Glücke des Menschen

Antrag des solothurnischen Regierungsrates: Errichtung einer IV. Klasse an der pädagogischen
Abteilung der Kantonsschule. Den Hauptgewinn aus der Errichtung eines IV. Kurses sollen ziehen:
Pädagogik (+ 3 wöchentl. Stunden), Deutsche Sprache + 3 Stunden), Naturkunde + 3 Stunden), Musik
(¦r 4 Standen). Als neues Fach ist Verfassungsknnde mit 2 Wochenstunden in Aussicht genommen.

Bei Unterzeichneten ist zu beziehen: [° v 2*]

Schreibhefte mit Vorschriften von J. B. Korrodi :
Lateinische Schrift, 4 Hefte Fr. 1.—
Deutsche „ 9 „ „ 2.—
Ronde „ 1 « „ —.50

Pupikofer's Stufengang für Freihandzeichnen,
3 liefre à 30 Tafeln und Text, pro Heft à Fr. 2. 50

75 Motive für das Freihandzeichnen der Mädchen von Prof. Schoop Fr. i.—

HOFER & BÜRGER, Lithographie.
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Verlag von A. Pichler's Witwe & Sohn, Wien und Leipzig.

Soeben erschien in unserm Verlage : i

Adolf Diesterweg.
Nach seinem Leben unii Wirten zur Jubelfeier seines lOOjäirien Geburtstages

dargestellt von Karl Richter, Bürgerschul-Direktor in Leipzig.
In 8°. 17 Bog. Preis brosch. 3 Mark fl. 1.50.

Inhalt. Einleitung. — /. Diesterwegs Jugentl- und Lehrjahre. — II. Diesterwegs Wanderjahre.. —
III. Diesterwegs Keifezeit: 1. Diesterwegs Wirken am Seminare. 2. Diesterwegs Bestrebungen tun
seine eigene Fortbildung and am die der Lehrer. 3. Diesterwegs Bemühungen um die Stadt Mors.
4. Diesterwegs Privatleben und Lebenswendung.— IV. Diesterwegs Meisterjahre: 1. Diesterweg als
Seminardirektor und Lehrer. 2. Diesterwegs Tätigkeit um das Berliner Lehrervereinsleben. —
3. Diesterwegs Erholungen. — V. Diesterwegs Kampfzeit : 1. Diesterwegs Uterarische Kämpfe.
2. Diesterwegs amtliche Kämpfe und seine Entlassung. — VI. Diesterweg im Ruhestände: 1. Diesterwegs

weitere schriftstellerische Tätigkeit. 2. Diesterwegs Reisen. — VII. Diesterwegs letzte Lebensjahre.

— VIII. Diesterwegs tiedeutung und Verdienste: 1. Diesterweg als Pädagog. 2. Diesterweg
als Schriftsteller. 3. Diesterweg als Lehrerfreund. 4. Diesterweg als Mensch. — Schiusa.

Seit Langenbergs Werk erschien keine neuere Lebensbeschreibung Adolf Diesterwegs.
eines der ersten Schulmänner dieses Jahrhunderts. Die knapp gehaltene, höchst anziehend
geschriebene und auch neues Material berücksichtigende Biographie aus der Feder des
vorteilhaft bekannten Bürgerschuldirektors Karl Richter in Leipzig wird deshalb nicht
verfehlen, das Interesse der pädagogischen Welt zu erregen, zumal die im Oktober
bevorstehende Jubelfeier des hundertjährigen Geburtstages Adolf Diesterwegs von neuem die
Aufmerksamkeit auf diesen furchtlosen Vorkämpfer der Neuschule und des Lehrerstandes,
den verdienstvollen Pädagogen und Methodiker, lenkt. Das Buch sollte in der Bibliothek
keines deutschen Lehrers fehlen. [O V 27]

Verlag von A. Pichler's Witwe Ä^Sohr^Wien^^

Soeben erschien : [O v 24]

A. F. W. Diesterwegs

Rheinische Blätter.
Ausgewählt und mit Einleitung versehen

von

A. Chr. Jessen.
Zweite Auflage.

22 Bogen. Preis broschirt M. 2.50 fl. 1.25.

Dieser Band enthält ausgewählte Abhandlungen aus Diesterweg's „Rheinischen Blättern",
A. F. W. Diesterweg's Biographie und das Verzeichnis seiner sämtlichen im Druck erschienenen
Werke bilden auf 39 Seiten die Einleitung. Auf 293 Seiten sind die wichtigsten und bedeutungsvollsten

Aufsätze aus den „Rheinischen Blättern' aufgenommen, die für alle Zeiten von bleibend
hohem Werte sind und namentlich den Lehrern, aber auch jedem Freunde des Unterrichts,
der Erziehung nnd der Schule von grösstem Interesse sein müssen. Es spricht sich in diesen
Abhandlungeu der ganze Charakter des einsichtsvollen, erfahrenen, höchst verdienstvollen
Methodikers nnd Pädagogen aus, seine Energie und seine Willenskraft, sein Streben, Wollen
nnd Wirken. Man kann nur wünschen, dass dieses Buch recht vielfach im Lehrerstande nnd
sonst verbreitet, gelesen und beherzigt werde, und wir sind überzeugt, daas beim ernsten Lesen
dieser Schrift der Wunsch sich regt, auch andere Schriften Diesterweg's, dieses furchtlosen
Vorkämpfers der Schule und des Lehrerstandes, zur Hand zu bekommen.
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VERLAG von J. ENGELHORN in STUTTGART.

AUTEURS MODERNES.
TJn. petit cc-iaxs litteiaöxe poiai la. je-nnesse pax

H. GOTTHELF.
Edition autorisée par les auteurs et leurs éditeurs.

(O.v.20) Preis M. 1.50-

Jn Heuser's Verlag, Neuwied a. Rh. und Leipzig, Thalstr. 2, erschien und ist durch
alle Buchhandlungen zu beziehen:

Der japanische und der chinesische

Eiehen-Seidenspinner
als die

naturgemässen Seidenspinner für Deutschland,

ihr Leben und ihre Züchtung
vera

Wilhelm Netz,
evangel. Pfarrer und Rector in Dierdorf.

Pieis SO F£gr_

Die Zeitschrift „Der Landwirt" sagt über das Werk:
Gegenüber den missglückten Versuchen, die Zucht des Maulbeer-Seidenspinners in Deutschland

in grösserer Ausdehnung einzuführen, haben die Bestrebungen der Akklimatisation des japanischen
und deB chinesischen Eichen-Seidenspinners einen um so grösseren Anspruch au f das allgemeine Interesse,
als das Produkt dieser Seidenspinner hervorragend wertvoll ist und sich dieselben sehr leicht ernähren
und züchten lassen sollen. Die bisher über die Lebensweise dieser nützlichen Tiere gesammelten
Erfahrungen «ind in dem oben genannten Werkchen, welches sich die Aufgabe stellt, zu weiteren
Zuchtversuchen anzuregen, niedergelegt. Es sei somit alien denjenigen zum Studium empfohlen, welche
wünschen, dass Deutschlands Bedarf an Seidenstoffen im Inlande gedeckt werden möchte. [O V 28J

Putztücher.
Praktische Neuheit zum Abreiben der

Schultafeln etc., sehr beliebt, liefert zu
billigsten Preisen [o Y 26]

Wilh. Bachmann, Fabrikant,
¦Wädensweil.

Muster stehen franko zu Diensten.

Herder'sehe Verlagshandlang,
Freiburg im Breisgan.

Soeben erschien und ist durch alle
Buchhandlungen zu beziehen : (O "V 29]

Dr. B. PlÜSS,

Leitfaden der Naturgeschichte.
Zoologie. — Botanik. — Mineralogie.

Fünfte, verbesserte Autloge.
Mit vielen Abbildungen, gr. 8». (Vm 298 S.)
M. 2.50; geb. in Halbleder mit Goldtitel IH. 90.

Q£*r° Dieser Nummer liegt ein Prospekt bei von VELHAGEN & KLASING in
Bielefeld und Leipzig, über deutsche Schulausgaben.

Druck und Verlag von Orell Füssli & Cie. in Zürich.
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